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schöne Denkmal zeigt , wie die vier Streben der Zierde in der Mitte durchdasRundschild,dasinderhellenistischenundrömischenZeitüblichwird,undamäusserstenEndedurchdasQuerholz(&amp;Qavhr¡g)festgehaltenwerden.DasGanzewirddanndurchdieuntenindenHinterstevengelassene,obenindemQuerholzbefestigtevertikaleStange(Styliskos)gestützt(Abb.12).

 Bemerkenswert scheint mir an diesem Kunstwerk eine reliefartigheraustretendeAndeutungeinesmaskenähnlichenkleinenMedaillons,dasanderdemSteuersitzezugewandteninnerstenSprossedesAphlastonausdergeradenLiniehervortritt.SolltehiereinGorgoneionodereinGötterbildseinenPlatzgefundenhaben?DieAbbildungundschreibunggibtkeineAuskunft,vielleichtistamOriginalmehrzusehen.

 Bin der Capuanischen Hydria sehrlichesReliefdesPalazzoSpada1)zeigtnichtnurdieStandartemitQuertafel(aberohneInschrift)unddasSchild,sowiedenStyliskos,sondernauchherabhängendvonderinnerstenSprossedesAphlastoneinenrundenGegenstandwieeinTympanonodereinOscillumaufgehängt.Assmannistneigt,darineineSchiffsglockezusehen.

Auch hier würde mir ein sakralerstandmehramPlatzezuseinscheinen.

Doch ist der ähnlich aufgehängte laternen - Abb . 13 .

artige Gegenstand , der an dem dreifachen
O ö ?

 Aphlaston eines Dreiruderers der Trajanssäule2 ) erscheint , ebenfalls bisjetztnichtaufgeklärt.

 Unter den zahllosen Abbildern der Heckzierde , die auf denhellenistischenundrömischenMünzenerscheinen,möchteichdiesondersdeutlichePrägungderSeestadtPhaseiisunterdemBeamtenTimon(um200vorChr.)herausheben(Abb.13).SiezeigtdasinderMittedurchdieeineSprossedesAphlastonhindurchgehendeQuerholzunddieStandarte.UmdieseaberschlängeltsicheineSchlange,diesakraleBedeutunghabenmuss,obgleichihrebesondereBeziehungzuderStadtnichtkenntlichist3).

 Man sieht , dass die religiöse Bedeutung des Aphlaston auch in derhellenistisch-römischenZeitnichtvergessenist,sondernimGegenteil

1 ) Abgeb . bei Baumeister 3 , 1635 Abb . 1696 .

2) Baumeister 3 , 1617 Abb . 1685 .

 3) Vgl . u . a . das athenische Belief bei Bötticher , ßaumkultus Abb . 63 und Eur . Iph .Aul.257(obenS.65Anm.7).ExotischenSchlangenkult(s.obenS.71)brauchtmannichtanzunehmen.VielmehrkannsichdieSchlangeaufdenKultderAtheneinPhaseiisziehen.


